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Einführung

Wir erleben die Schule als Ort, wo unserem natürlichen Drang nach 
Erwerb von Fähigkeiten und Wissen bestmöglich entsprochen wird.
Das Lernen, das Fragen und das Antworten machen uns Freude und 
helfen uns, die Welt immer besser zu verstehen.

Wir lernen Verantwortung zu tragen und entwickeln damit unsere Per-
sönlichkeit. Dadurch werden wir zur Gemeinschaft fähig. Der Unterricht 
bietet uns Gelegenheit, demokratisches Zusammenleben zu üben.

Wir erbringen die geforderte Leistung gemäss unseren individuellen 
Möglichkeiten.
Das Überwinden von Schwierigkeiten, das Lernen in der Klassenge-
meinschaft stärken unser Vertrauen in die eigene Leistungsfähigkeit.

Wir führen Gespräche und hören einander zu. Wir respektieren andere 
Ansichten.
Indem wir miteinander sprechen und aufeinander hören, erweitern sich 
unsere Denkmöglichkeiten.

Wir erfahren, dass wir in einer kulturellen, politischen und religiösen 
Tradition stehen und dass unsere Gegenwart die Zukunft mitgestaltet.

Wir erkunden und erleben die Natur.
Dies befähigt uns, über die Natur zu staunen, sie zu achten und zu 
schützen.

Wir geben Gedanken und Gefühlen eine sichtbare Gestalt.
Indem wir unsere schöpferischen Kräfte verwirklichen, nehmen wir an 
der Kultur teil.

Wir bilden uns eine Meinung und prüfen die Meinungen der andern. 
Wir wägen die verschiedenen Meinungen ab und ertragen Kritik.
Das führt uns zur Urteilsfähigkeit.

Wir üben Toleranz, indem wir Menschen anderer Herkunft und Kultur 
anerkennen und zu verstehen versuchen.
Die Schule öffnet sich ihrer Umgebung und der Welt.

Wir haben Zeit für Musse. Die Schule gibt Raum für Selbstbesinnung 
und zur Einfühlung in andere Menschen. Sie lässt unsere Kräfte wach-
sen und reifen.
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Alle an der Schule Beteiligten arbeiten auf die folgenden 
Grundhaltungen hin:

Lernfreude

Verantwortung

Leistung

Dialog

Tradition

Umwelt

Gestaltung

Kritik

Offenheit

Musse




